Gemeindemitglieder per
15. September 2025

Gesamt
Oberpleis/Ittenbach
Stieldorf/Birlinghoven

Aegidienberg

Zuzug 201
Wegzug 206

5.329

2.513

1.487

1.329

Evangelische Kirchengemeinde Siebengebirge
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Amtshandlungen

Januar bis 15. September 2025

Taufen 17

Konfirmationen 44

Trauungen 2

Bestattungen 32

Austritte 69

Eintritte 3



Arbeitsbereiche

Kinder und Jugend

rotierend

standortunabhangig:

Kinderkirchentage
Filmkiste
Taschenlampen GDe
Kreativ-Workshops
Rollenspieltage

GDe fir kleine Leute

standortgebunden:
KiTa-GDe

EKiSi-Kids
Krabbelgruppen
Martinsfeiern

1 x mtl. Schul GDe
(7 Schulen)

Konfis & Teamer*innen

1x /mtl. Konfisamstag an
wechselnden Orten von 10
-15 Uhr

Teamer*Innen ca. 20
Jugendliche aus allen
Gemeindeteilen ; begleiten
aktiv Konfisamstage

1x mtl.
Vorbereitungstreffen

mind. 1 Schulung im Jahr
(intern und/oder extern
durch PTI, Juleica 0.4.)
Nach Moglichkeit auch
Uberregionale Arbeit bei
groReren
Gemeindeverantstaltungen
oder Kirchenkreisangebote,
wie das Kochduell

Bildungsangebote /
regelmafige Gruppen:
Dienstagsforum

Chore

Kaffee-Kirche —Kultur
Mannerkochen
Kochen-Essen-Reden

Projekte /
Einzelangebote:

jahrl. Gemeindeausflug
Pilgertag

WGT

Gucken und Quatschen
,EiS-Treff” & Gartentage
besondere GD-Formate
zum Mitgestalten

(,,happy-hour Church,
Osternacht 0.3.)

Vortrage
Konzerte

Senioren

standortgebunden:
Mannerfrihstiick
Frauenfrihstiick
Besuchsdienstarbeit
Literaturkreis

Bibelkreise
Seniorenkaffees

GDe in 5 Seniorenheimen
2x jahrl. Geburtstags-Cafe



Fragen aus der Gemeinde

Evangelische kirchengemeinde Siebengebirge

Pravention- und Derzeit sind keine aktuellen Falle bekannt. Aufarbeitungsarbeit ist ein noch
andauernder Prozess. Seitens der Kirchengemeinde sind Akten und Protokolle
gesichtet. Weiterarbeit findet derzeit auf Kirchenkreisebene statt.

Uber 90 % aller Mitarbeitenden sind nach Landeskirchlichen Vorgaben geschult
(bald erste Auffrischungsmodule). Schutzkonzept wird immer auf aktuellem
Stand gehalten und in Bewusstsein, sowie Arbeitspraxis der Gemeindearbeit
implementiert.

Schutzkonzept / Aufarbeitung
von Missbrauchsfallen

Im vergangenen Jahr 1 Kirchenasyl (Mutter und Tochter) Giber 4 Monate ermaoglicht.
Seit 09/2022 insgesamt 6 x Kirchenasyl geleistet. Allesamt Dublin IlI-Falle.
Grundlage dafirist Grundsatzbeschluss des Presbyteriums. Fir jeden Einzelfall, das
angefragt wird, findet ein festgelegtes formales Priifprozedere mit externer
Beratung von Diakonie- Gefliichteten-Stelle und dem 6kumenischen Netzwerk Asyl
in der Kirche und anschlieRende Beschlussfassung, sowie eine formal juristisch
vorgegebene Anmeldung des Kirchenasyls statt.

6 durchgefiihrte Kirchenasyle in den vergangenen 3 Jahren — steht ca. die doppelte
Anzahl gegenliber, die wir nicht aufgenommen haben.

Umgang mit dem Thema Nachhaltigkeit ist biblischer Auftrag und soziale
Verantwortung flir unsere Welt und unserer Nachkommen.

Das umfasst mehr als das Stichwort Gebaudeertichtigung. Allerdings ist das der
Bereich fir den es seitens der Landeskirche eine erklarte Vorgabe gibt.



Finanzen

* Die Jahresabschlisse fir die ersten beiden Fusionsjahre
22/23 liegen vor — jeweils 5-stellige
Haushaltsuberschisse

* Doppelhaushalt 25/26 im vergleichbaren Rahmen mit
Zugabe von kalkulierbar steigenden Personalkosten und
weiterhin unverandert kostspieligem Gebaudebestand

* Fur ausgeglichenes Haushaltsergebnis sind dafir
bereits Entnahmen aus Riicklagen notwendig und das
Bewusstsein fir sinkende Kirchensteuermittel

—> Details gern Giber Finanzkirchmeister und die zu Beginn des HH Jahres
ausliegenden HH-PLane
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* Wichtigste Ressource unserer Gemeindearbeit — aber
auch entscheidender Kostenfaktor

 Bauen kein Personal im laufenden Betrieb ab, aber
freiwerdende Stellen werden nicht 1:1 nachbesetzt

* stattdessen Prifung von Stundenreduzierung und in
Ausnahmefallen befristete Vertrage

* Derzeit lauft Ausschreibung einer 75% Jugendleitung

* hilfreich, dass im vergangenen Jahr fast alle
Dienstanweisungen aktualisiert wurden

 Seit Mai 2024 digitale Zeiterfassung fiur Mitarbeitende
(auBer Kirchenmusiker & Pfarrpersonen)
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* 15 Gebaude im Bestand — davon bereits 2 aus eigener
Nutzung entnommen

* Sinkende Personelle und Finanzielle Ressourcen werden
Veranderungen der Arbeitsbereiche und dem
Gebaudebestand vor Ort mit sich bringen; daher Reduktion
der Betriebs- und Instandhaltungskosten notwendig

* Vorgabe der Landeskirche: Gebaude in gemeindlicher
Nutzung bis 2035 Treibhausgas-neutral zu betreiben

* Entscheidungskriterien fir diesen Prozess mussen bis Dez.
2025 beschlossen sein (Beschluss der Kreissynode)

> Aufgaben der AG Gebaudebedarf und der AG
Gemeindekonzeption



derzeitiger Planungsstand... .

* Konzentration der Arbeit auf drei Standorte fir alltagliche Gemeindearbeit
(von Nord nach Sud): Stieldorf, Oberpleis, Aegidienberg
2 Gebaude sind bereits der gemeindlichen Nutzung enthommen: (Pfarrhaus)
Oberpleis, (Pfarrhaus) Aegidienberg

* Weitere Gebaude aus der gemeindlichen Nutzung nehmen (Reduktion der
Instandhaltungskosten): Gemeindehaus Birlinghoven, Blrocontainer Stieldorf,
Gemeindehaus Ittenbach — Moglichkeiten zur VeraulSerung, Vermietung oder
Verpachtung missen geprift werden

* Dabei ist konzeptionell nicht nur die Beschaffenheit, 6rtlichen und baulichen
Gegebenheiten der eigenen Gemeinde, sondern auch der Nachbargemeinden
mitzubedenken

» Sanierung/bauliche Voraussetzung fur Treibhausgas-neutralen Betrieb der in
Nutzung verbleibenden Gebaude bis 2035 schaffen
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derzeitiges Umfeld unserer Gemeinde...

Alle roten Kreise sind

Kirchen /Gemeindehduser L\J\r—% o

unserer Gemeinde und " StAugustins angelar ©
Nachbargemeinden.

Es verdeutlicht eine hohe o .
Dichte zwischen Oberpleis, 5 © AR i
Ittenbach, Aegidienberg, e R g
sowie zur \ \.
Emmausgemeinde in |

Thomasberg- :; e
Heist erb acherrott, o Tch)omasberg—Heisterbacherrott
Oberkassel-Konigswinter Oberkassel Konigswinter
und ggf. Holzlar und Bad |
Honnef.

Hier sind Gesprache und
Abstimmungen sinnvoll und
notwendig

Ucke ra(Fh
D1
O

Neustadt-Vettelschol? \/‘



	Slide 1
	Slide 2
	Slide 3: Arbeitsbereiche
	Slide 4: Fragen aus der Gemeinde
	Slide 5: Finanzen
	Slide 6: Personal
	Slide 7: Gebäude
	Slide 8: derzeitiger Planungsstand…
	Slide 9: derzeitige Gemeindebeschaffenheit…
	Slide 10: derzeitiges Umfeld unserer Gemeinde…

